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Archè zusammen, um den Einsatz 
der freiwilligen MitarbeiterInnen dort 
zu ehren. Diese setzen sich bereits 
seit vielen Jahren in ihrer freien Zeit 
für obdachlose Menschen ein und 
sind den MitarbeiterInnen und den 
Gästen des Obdachlosenhauses 
Archè eine wertvolle Stütze. 

Kräutermarkt vor der Leiferer 
Pfarrkirche

Kräutertees, Öle, Duftkissen und 
Cremes aus dem Haus Emmaus 
konnten Interessierte am 17. De-
zember bei einem Kräutermarkt in 
Leifers gegen freiwillige Spenden 
erwerben. Alle Produkte wurden 
von den Gästen, haupt- und ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen im Haus 
hergestellt. Das nötige Know how 
brachte Heinrich Abram ein, der 
als Freiwilliger regelmäßig im Haus 
tätig ist. Die Kräuter stammen aus 
dem Garten der Wohngemeinschaft 
für HIV-positive und aidskranke 
Menschen. Der Erlös aus dem 
Verkauf der Produkte kam Haus 
Emmaus zugute. 

Führung bestätigt

Der Betrieb für Sozialdienste Bozen 
hat im Dezember den Wettbewerb 
zur Führung von Bahngleis 7 und 
der Beratung für Obdachlose neu 
ausgeschrieben. Die Caritas-Stif-
tung Odar in Zusammenarbeit mit 
der Caritas und der Sozialgenos-
senschaft “Farsi Prossimo” hat 
diesen gewonnen und wird das 
Kontaktkaffee für Menschen mit 
Abhängigkeitsproblemen und die 
Beratungsdienste für Obdachlose 
für weitere drei Jahre weiter führen.

Zweckgebundene Spenden für das Ausland 20062)

Humanitäre Hilfe und Entwicklungszusammenarbeit 65.701

Katastrophenhilfe 23.696

Java Erdbeben 180.367

Kinderpatenschaften (Ex-Jugoslavien, Bolivien, Eritrea) 130.138

Afrika Hungersnot 115.079

Rumänien 67.480

Pakistan - Erdbeben 66.383

Nahost 62.554

Betlehem 49.233

Bolivien 45.153

Mozambique 32.660

Äthiopien 24.183

Diverse zweckgebundene Spenden 119.643

Zweckgebundene Spenden insgesamt 982.270

2) Die Verwendung der Spendengelder wird laufend im Caritas Spendeninformations-	
	 blatt „Caritas-Info“ veröffentlicht. 

Die öffentliche Hand als Partnerin der Stiftungen Caritas 
und Odar

Amt für Senioren und 
Sozialsprengel 
(Aut. Prov. BZ) 

Beratungsdienst „Menschen in Not“, Feriensiedlung und 
Ferienhaus „12 Stelle“, Flüchtlingsberatung, 
Freiwilligenarbeit, Hauspflege, Hospizbewegung, Mensa 
am Vinschger Tor, Mensa für Nicht-EU-BürgerInnen, 
Schuldnerberatung, Telefonseelsorge, 

Betrieb für Sozialdienste 
Bozen 

Bahngleis 7, Haus der Gastfreundschaft, 
Haus Margaret, Haus Migrantes, Wohnheim für Einwan-
dererInnen, Erstaufnahmestelle und Beratungsdienst für 
EinwandererInnen, Sinti-Siedlung 

Amt für Familie, Frau und 
Jugend (Aut. Prov. BZ)

Essensausgabe „Maria Hueber“, Feriensiedlung und Feri-
enhaus „12 Stelle“, Ferien und Erholung, 
Männerberatung, Nachtquartier, Projekt Odòs

Amt für Gesundheits-
sprengel

Feriensiedlung und Ferienhaus „12 Stelle“, Ferien und 
Erholung, Psychosoziale Beratungsstelle, Haus Emmaus

Gemeinde Meran Erstaufnahmestelle „Don Tonino Bello“, 
Obdachlosenhaus Arché, Nachtquartier

Europäischer Sozialfonds 
(Aut.Prov.BZ)

Projekt Chance, MigrantInnenberatung InPut

Bezirksgemeinschaft 
Burggrafenamt

Hauspflege, Tagesclub

Sanitätsbetrieb Bozen Haus Emmaus
Abteilung für Wohnungs-
bau (Aut. Prov. BZ)

Projekt „Wohnungen“

Amt für Hygiene und öff. 
Gesundheit  (Aut. Prov. BZ) 

Iris

Gemeinde Brixen Essensausgabe „Maria Hueber“
Sanitätsbetrieb Meran Psychosoziale Beratung
Gemeinde Bozen Zentrum „Menzel“
Amt für europäische In-
tegration und humanitäre 
Hilfe (Aut. Rg. TN-Südt.)
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Zwei Jahre nach dem Tsunami 

Am 26. Dezember jährte sich zum 
zweiten Mal der Tag, an dem eine 
riesige Flutwelle kilometerlange 
Küstengebiete Südostasiens über-
schwemmt hat und über 300.000 
Menschen in den Tod gerissen 
hat. Zu diesem Anlass informierte 
die Caritas über den Einsatz der 
fast 3,8 Millionen Euro an Spen-
dengeldern die mehr als 23.000 
SüdtirolerInnen auf die Konten 
der Caritas eingezahlt hatten. Die 
Katastrophenhilfe der Caritas ist 
sofort angelaufen und wird immer 
noch fortgesetzt. Lebensmittel, Me-
dikamente, Hygieneartikel, Haus-
haltssets und vieles mehr wurden 
an die Bevölkerung von Indien, 
Sri Lanka und Indonesien verteilt, 
Notunterkünfte mit Kochmöglichkeit 
und Toiletten errichtet. Der Wieder-

aufbau wurde gemeinsam mit der 
einheimischen Bevölkerung und 
den öffentlichen Behörden geplant. 
Neben Wohnungen und Häusern 
wurde auch der Bau von Schulen 
und Waisenhäusern von Südtirol 
aus unterstützt. Daneben erhielten 
Fischerfamilien, Handwerks- und 
Bauernfamilien notwendige Utensili-
en, um ihre berufliche Tätigkeit wie-
der aufzunehmen und ihre Familien 
versorgen zu können. Im Jänner 
2007 begann eine siebenjährige 
Partnerschaft mit der Diözese Sibol-
ga, in der der Brixner Kapuzinerpa-
ter Barnabas Winkler wirkt.



Die Abteilung Sozialwesen informiert:




